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Bruttostundenverdienste*) der Vollzeitbeschäftigten im Produzierenden
Gewerbe und im Dienstleistungsbereich des Saarlandes nach

Leistungsgruppen und Geschlecht im 4. Quartal 2013

  Männer   Frauen

Euro

Leistungsgruppen
*) Ohne Sonderzahlungen.
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Zeichenerklärung 

 

    a.n.g. = anderweitig nicht genannt 

    0 = mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten in der Tabelle nachgewiesenen Einheit 

    - = nichts vorhanden 

    / = keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug 

    . = Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten 

    X = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 

    ... =  Angabe fällt später an 

    () = Nachweis unter dem Vorbehalt, dass der Zahlenwert Fehler aufweisen kann 

    p = vorläufiges Ergebnis 

    r = berichtigtes Ergebnis 

 

   Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen möglich 
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ERLÄUTERUNGEN 

Die vierteljährliche Verdiensterhebung im Produzie-
renden Gewerbe und Dienstleistungsbereich wird 
auf repräsentativer Grundlage durchgeführt. Sie 
dient der kurzfristigen Beobachtung der Entwick-
lung von Effektivverdiensten und Arbeitszeiten. 
Verdienste und Arbeitszeiten werden jeweils für 
ganze Arbeitnehmergruppen in einer Summe 
(Summenverfahren) erfasst und hieraus Durch-
schnitte errechnet. In den Ergebnissen spiegelt 
sich somit nicht nur die Höhe der Verdienste der 
einzelnen Arbeitskräfte wider, sondern auch ihre 
strukturelle Zusammensetzung, die wiederum etwa 
aufgrund von Personalfluktuationen permanenten 
Veränderungen unterliegt. 

Ein direkter Vergleich der Verdiensthöhen in unter-
schiedlicher Abgrenzung kann nicht ohne Berück-
sichtigung dieser strukturellen Einflussfaktoren vor-
genommen werden. Dies betrifft auch die Verdienst-
unterschiede zwischen Männern und Frauen. Ge-
naue Analysen über unterschiedliche Verdiensthö-
hen sind nur im Rahmen der Verdienststruktur-
erhebungen möglich, wo weitere für die Verdienst-
höhe relevante Faktoren, wie z. B. die Qualifikation, 
das Lebensalter oder die Dauer der Betriebszuge-
hörigkeit erfragt werden. 

Genauigkeit der Ergebnisse 

Da es sich bei der vierteljährlichen Verdiensterhe-
bung um eine Stichprobenerhebung handelt, können 
die Ergebnisse von denen einer Totalerhebung ab-
weichen. Der zufällige Stichprobenfehler lässt sich 
mit Hilfe des relativen Standardfehlers abschätzen. 
Dieser definiert einen Bereich um den gemessenen 
Durchschnittswert, in dem der wahre Wert mit einer 
Wahrscheinlichkeit von 68 Prozent liegt. Beträgt 
beispielsweise der relative Standardfehler für einen 
hochgerechneten Bruttomonatsverdienst von 2 000 
Euro in einem bestimmten Wirtschaftsbereich 5 
Prozent, dann liegt der wahre Verdienst mit einer 
Wahrscheinlichkeit von 68 Prozent im Intervall von 1 
900 bis 2 100 Euro (2 000 Euro +/- 5 %). In den 
nachstehenden Tabellen werden nur Ergebnisse mit 
Fehlern unter 10 Prozent veröffentlicht. Liegt der 
relative Standardfehler höher, so sind die entspre-
chenden Tabellenfelder mit einem Schrägstrich ( / ) 
versehen. Bei einem relativen Standardfehler zwi-
schen 5 und 10 Prozent werden die Werte in Klam-
mern ausgewiesen. 

Erfasster Personenkreis 

In die Erhebung einbezogen werden nur Daten von 
Personen, die innerhalb des Berichtsquartals min-
destens einen ganzen Monat entlohnt wurden. Ar-
beitnehmer/-innen, die von Kurzarbeit betroffen 
sind oder gestreikt haben, werden mit gekürzten 
Verdiensten bzw. Arbeitszeiten einbezogen. Für 
Arbeitnehmer/-innen, die aus anderen Gründen 
nicht für alle Monate des Quartals voll bezahlt wur-
den (z. B. Erziehungsurlaub, unbezahlter Urlaub, 
Verdienstfortzahlung im Krankheitsfall abgelaufen, 
Einstellung, Entlassung u.ä.), werden nur die An-
gaben der vollen Monate erfasst. Nicht in die Erhe-
bung einbezogen werden Arbeitnehmer in Alters-
teilzeit, Auszubildende, Praktikanten, ehrenamtlich 
Tätige, tätige Inhaber und Familienangehörige oh-
ne Arbeitsvertrag, ausschließlich auf Provisions- 
oder Honorarbasis bezahlte Personen, Personen 
im Vorruhestand sowie Personen in so genannten 
1-Euro-Jobs. 

Bruttoverdienst 

Zur Bruttoverdienstsumme zählen der regelmäßige 
steuerpflichtige Arbeitslohn gemäß den Lohnsteu-
er-richtlinien einschließlich unregelmäßiger Son-
derzahlungen (sonstige Bezüge) zuzüglich steuer-
freier Zuschläge für Schicht-, Samstags-, Sonntags-, 
Feier-tags- oder Nachtarbeit, steuerfreier Beitrag 
des Arbeitgebers für seine Arbeitnehmer im Rah-
men der Entgeltumwandlung, z. B. an Pensions-
kassen oder -fonds, sowie steuerfreie Essenszu-
schüsse. 

Lohnindex 

Veränderungen von Durchschnittsverdiensten wer-
den durch strukturelle Veränderungen in der einbe-
zogenen Arbeitnehmerschaft beeinflusst. Mit der 
Berechnung eines Lohnindexes in Form eines Las-
peyres-Kettenindexes lässt sich die Verdienstent-
wicklung unbeeinflusst von den im Vergleichszeit-
raum eingetretenen Veränderungen hinsichtlich 
Wirtschaftszweig, Leistungsgruppe und Geschlecht 
nachzeichnen. Der Index sagt aus, wie sich die 
Bruttomonatsverdienste (einschließlich Sonderzah-
lungen) einer in ihrer Zusammensetzung konstan-
ten Arbeitnehmerschaft entwickelt hätten. Die Dar-
stellung erfolgt als Nominallohnindex sowie - nach 
Deflationierung unter Verwendung des saarländi-
schen Verbraucherpreisindexes - als Reallohnin-
dex.  
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LEISTUNGSGRUPPEN 

Eine übereinstimmende und damit vergleichbare 

Gliederung der Beschäftigten nach ihrer Qualifika-

tion wird dadurch erreicht, dass die tariflichen Leis-

tungsgruppen nach bundeseinheitlichen Gesichts-

punkten fünf statistischen Leistungsgruppen zuge-

ordnet werden. Wenn keine Tarifvereinbarungen 

bestehen, werden die Beschäftigten nach den fest-

gelegten Tätigkeitsmerkmalen in die Leistungs-

gruppen eingeordnet. 

Die Leistungsgruppen sind wie folgt definiert: 

 Leistungsgruppe 1 

Arbeitnehmer/-innen in leitender Stellung mit Auf-

sichts- und Dispositionsbefugnis. Hierzu zählen z. B. 

auch angestellte Geschäftsführer/-innen, sofern 

deren Verdienst zumindest noch teilweise erfolgs-

unabhängige Zahlungen enthält. Eingeschlossen 

sind ferner alle Arbeitnehmer/-innen, die in größe-

ren Führungsbereichen Dispositions- oder Füh-

rungsaufgaben wahrnehmen (z. B. Abteilungsleiter/ 

-innen) und Arbeitnehmer/-innen mit Tätigkeiten, 

die umfassende kaufmännische oder technische 

Fachkenntnisse erfordern. In der Regel werden die 

Fachkenntnisse durch ein Hochschulstudium er-

worben. Die Tätigkeiten werden selbstständig aus-

geführt. 

 Leistungsgruppe 2  

Arbeitnehmer/-innen mit sehr schwierigen bis kom-

plexen oder vielgestaltigen Tätigkeiten, für die i. d.  R. 

nicht nur eine abgeschlossene Berufsausbildung, 

sondern darüber hinaus mehrjährige Berufserfah-

 

rung und spezielle Fachkenntnisse erforderlich sind. 

Die Tätigkeiten werden überwiegend selbständig aus-

geführt. Dazu gehören auch Arbeitnehmer/-innen, 

die in kleinen Verantwortungsbereichen gegenüber 

anderen Mitarbeitern/-innen Dispositions- oder Füh-

rungsaufgaben wahrnehmen (z. B. Vorarbeiter/-innen, 

Meister/-innen). 

 Leistungsgruppe 3  

Arbeitnehmer/-innen mit schwierigen Fachtätigkei-

ten, für deren Ausübung i. d. R. eine abgeschlos-

sene Berufsausbildung, zum Teil verbunden mit 

Berufserfahrung, erforderlich ist. 

 Leistungsgruppe 4 

Angelernte Arbeitnehmer/-innen mit überwiegend 

einfachen Tätigkeiten, für deren Ausführung keine 

berufliche Ausbildung, aber besondere Kenntnisse 

und Fertigkeiten für spezielle, branchengebundene 

Aufgaben erforderlich sind. Die erforderlichen 

Kenntnisse und Fertigkeiten werden in der Regel 

durch eine Anlernzeit von bis zu zwei Jahren er-

worben. 

 Leistungsgruppe 5 

Ungelernte Arbeitnehmer/-innen mit einfachen, 

schematischen Tätigkeiten oder isolierten Arbeits-

vorgängen, für deren Ausübung keine berufliche 

Ausbildung erforderlich ist. Das erforderliche Wis-

sen und die notwendigen Fertigkeiten können 

durch Anlernen von bis zu drei Monaten vermittelt 

werden. 
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1 Arbeitszeiten und Bruttoverdienste im 4. Quartal 2013 nach Geschlecht, 
Leistungsgruppen und Beschäftigungsumfang 

 

Geschlecht 

Leistungsgruppe 

Bezahlte 
Wochen- 

arbeitszeit 

Bruttostundenverdienst 1) Bruttomonatsverdienst 

Euro 

Veränderung zum einschl. Sonderzahlungen ohne Sonderzahlungen 

Vorquartal 
Vorjahres-

quartal Euro 

Veränd. zum 
Vorjahres- 

quartal Euro 

Veränd. zum
Vorjahres- 

quartal 

Stunden % % % 

B - S PRODUZIERENDES GEWERBE UND DIENSTLEISTUNGEN 

Vollzeitbeschäftigte Arbeitnehmer 

Zusammen 38,8 20,19 + 1,0 + 2,5 4 035 + 2,3 3 404 + 2,2 

1 39,4 34,67 + 0,3 + 0,2 6 860 - 0,9 5 936 - 0,3 

2 39,1 23,51 + 0,7 + 2,3 4 729 + 1,7 3 989 + 2,0 

3 38,7 17,76 + 0,7 + 1,4 3 588 + 1,3 2 990 + 1,3 

4 38,6 16,83 + 1,6 + 5,9 3 355 + 7,8 2 819 + 6,0 

5 38,1 12,67 + 0,5 + 1,5 2 421 - 0,5 2 097 + 0,4 

Männer 38,8 21,27 + 1,0 + 2,3 4 248 + 2,2 3 586 + 2,0 

1 39,3 36,12 + 0,3 + 0,0 7 196 - 1,4 6 171 - 0,5 

2 39,1 24,64 + 0,8 + 2,6 4 962 + 2,0 4 180 + 2,2 

3 38,7 18,60 + 0,9 + 1,3 3 734 + 1,5 3 127 + 1,3 

4 38,7 17,67 + 1,4 + 5,7 3 527 + 7,6 2 968 + 5,7 

5 38,1 13,22 + 1,1 + 0,5 2 502 - 1,8 2 190 - 0,9 

Frauen 38,8 17,34 + 0,9 + 2,4 3 475 + 2,2 2 924 + 2,2 

1 39,7 29,47 + 0,8 - 0,1 5 641 - 0,2 5 086 - 0,4 

2 39,1 20,80 + 0,4 + 1,9 4 168 + 1,3 3 530 + 1,6 

3 38,9 15,62 + 0,3 + 1,1 3 212 + 0,5 2 637 + 1,0 

4 38,2 14,17 + 1,8 + 4,1 2 818 + 5,8 2 355 + 4,2 

5 38,0 11,74 - 0,3 + 2,3 2 281 + 1,0 1 936 + 1,8 

Teilzeitbeschäftigte Arbeitnehmer 

Zusammen 24,3 16,04 + 0,6 + 4,2 2 011 + 4,3 1 692 + 4,3 

1 24,6 29,16 + 0,3 + 5,2 (3 447) (+ 2,6) 3 119 + 4,1 

2 25,7 21,77 + 0,9 + 3,7 2 860 + 3,6 2 435 + 3,6 

3 24,2 15,70 + 0,4 + 0,5 2 025 + 1,2 1 651 + 1,8 

4 24,3 12,57 + 0,6 + 0,6 1 553 + 1,4 1 327 + 0,9 

5 23,1 10,97 + 0,5 + 7,5 1 291 + 5,9 1 101 + 4,4 

Männer 24,7 16,43 + 1,4 + 9,8 (2 052) (+ 7,9) 1 763 + 6,3 

1 23,3 (31,27) / / / / (3 163) (- 2,0)

2 25,8 23,70 + 0,2 + 5,3 (3 128) (+ 6,0) (2 661) (+ 5,8)

3 25,8 16,99 + 2,9 + 3,1 2 319 + 12,0 1 906 + 10,3 

4 24,6 12,02 + 3,4 + 3,0 1 458 + 5,7 1 287 + 5,6 

5 24,0 10,33 + 0,1 + 12,3 1 210 + 3,4 1 078 - 0,5 

Frauen 24,2 15,98 + 0,4 + 3,3 2 005 + 3,7 1 681 + 4,0 

1 25,2 28,37 + 0,7 + 5,4 3 371 + 4,8 3 102 + 6,7 

2 25,7 21,55 + 1,0 + 3,6 2 829 + 3,4 2 409 + 3,4 

3 24,1 15,59 + 0,2 + 0,3 2 001 + 0,3 1 631 + 1,1 

4 24,2 12,66 + 0,1 + 0,5 1 568 + 1,1 1 333 + 0,4 

5 22,8 11,19 + 0,4 + 5,2 1 319 + 6,6 1 108 + 6,2 
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Noch: 1 Arbeitszeiten und Bruttoverdienste im 4. Quartal 2013 nach Geschlecht, 
Leistungsgruppen und Beschäftigungsumfang 

 

Geschlecht 

Leistungsgruppe 

Bezahlte 
Wochen- 

arbeitszeit 

Bruttostundenverdienst 1) Bruttomonatsverdienst 

Euro 

Veränderung zum einschl. Sonderzahlungen ohne Sonderzahlungen 

Vorquartal 
Vorjahres-

quartal Euro 

Veränd. zum
Vorjahres-

quartal Euro 

Veränd. zum
Vorjahres- 

quartal 

Stunden % % % 

B - F PRODUZIERENDES GEWERBE 

Vollzeitbeschäftigte Arbeitnehmer 

Zusammen 37,9 21,73 + 1,2 + 3,4 4 347 + 4,0 3 579 + 2,9 

1 38,4 36,48 + 0,8 + 0,9 7 410 - 1,2 6 080 + 0,0 

2 38,4 25,33 + 0,6 + 3,8 5 179 + 4,1 4 225 + 3,3 

3 37,8 20,14 + 1,1 + 2,5 4 026 + 3,2 3 305 + 1,8 

4 37,7 19,62 + 1,3 + 4,0 3 873 + 6,5 3 218 + 4,1 

5 37,7 15,45 + 1,2 + 1,2 2 992 + 0,6 2 533 + 1,2 

Männer 38,0 22,26 + 1,1 + 3,3 4 464 + 4,0 3 673 + 2,9 

1 38,4 36,91 + 0,7 + 0,4 7 504 - 1,3 6 152 - 0,3 

2 38,4 25,75 + 0,8 + 4,0 5 273 + 4,1 4 300 + 3,5 

3 37,8 20,47 + 1,1 + 2,5 4 100 + 3,3 3 363 + 1,9 

4 37,9 19,97 + 1,1 + 3,2 3 953 + 6,0 3 289 + 3,4 

5 37,9 16,41 + 1,1 + 2,2 3 186 + 1,4 2 705 + 1,9 

Frauen 37,3 18,01 + 1,5 + 3,0 3 537 + 3,4 2 923 + 2,2 

1 38,3 31,19 + 1,0 + 1,1 6 250 - 3,5 5 189 - 0,8 

2 38,1 22,17 - 0,7 + 3,4 4 483 + 5,1 3 667 + 3,1 

3 37,4 17,08 + 0,8 + 1,7 3 352 + 2,2 2 776 + 0,2 

4 36,8 17,58 + 2,7 + 7,1 3 412 + 8,0 2 807 + 6,2 

5 37,4 13,51 + 0,9 - 0,3 2 606 - 0,3 2 192 + 0,6 

Teilzeitbeschäftigte Arbeitnehmer 

Zusammen 24,5 17,13 + 2,4 + 2,3 2 192 + 5,4 1 820 + 3,6 

1 / / / / / / / / 

2 24,0 (22,48) (+ 0,9) (- 1,6) (2 912) (+ 0,1) (2 341) (- 3,5)

3 25,2 16,26 + 1,6 - 0,5 2 145 + 4,0 1 782 + 2,2 

4 23,7 15,33 + 3,0 + 0,7 (1 902) (+ 2,7) 1 580 + 1,2 

5 23,0 14,07 + 4,3 + 3,4 (1 654) (+ 0,7) (1 408) (- 0,1)

Männer 24,5 20,66 + 4,8 + 1,3 (2 681) (+ 6,5) (2 201) (+ 4,2)

1 (24,5) (36,80) (+ 4,7) (+ 8,7) / / / / 

2 (23,3) (27,75) (+ 3,8) (+ 5,1) (3 528) (+ 4,4) 2 806 - 0,3 

3 27,5 (22,25) (+ 5,6) (+ 5,6) (3 319) (+ 22,7) 2 657 + 18,7 

4 (22,7) (15,59) (+ 2,6) (- 7,3) / / / / 

5 20,9 / / / / / / / 

Frauen 24,4 16,18 + 1,6 + 2,8 2 062 + 5,3 1 719 + 3,6 

1 / / / / / / / / 

2 (24,1) (21,22) (- 0,0) (- 1,3) / / / / 

3 24,7 14,82 + 0,1 - 2,2 1 891 - 0,5 1 593 - 1,6 

4 24,1 15,25 + 3,1 + 2,9 1 939 + 6,9 1 595 + 4,8 

5 23,7 14,08 + 3,9 + 4,6 1 705 + 3,1 1 448 + 2,3 
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Noch: 1 Arbeitszeiten und Bruttoverdienste im 4. Quartal 2013 nach Geschlecht, 
Leistungsgruppen und Beschäftigungsumfang 

 

Geschlecht 

Leistungsgruppe 

Bezahlte 
Wochen- 

arbeitszeit 

Bruttostundenverdienst 1) Bruttomonatsverdienst 

Euro 

Veränderung zum einschl. Sonderzahlungen ohne Sonderzahlungen 

Vorquartal 
Vorjahres-

quartal Euro 

Veränd. zum 
Vorjahres- 

quartal Euro 

Veränd. zum
Vorjahres- 

quartal 

Stunden % % % 

G - S DIENSTLEISTUNGEN 

Vollzeitbeschäftigte Arbeitnehmer 

Zusammen 39,5 19,09 + 0,8 + 1,8 3 804 + 0,9 3 274 + 1,7 

1 39,9 33,88 + 0,2 - 0,3 6 608 - 1,1 5 870 - 0,5 

2 39,4 22,71 + 0,7 + 1,6 4 527 + 0,5 3 883 + 1,3 

3 39,5 15,98 + 0,6 + 1,1 3 244 + 0,1 2 743 + 1,3 

4 39,8 12,83 + 0,9 + 3,7 2 573 + 4,5 2 217 + 4,2 

5 38,3 10,78 + 1,0 + 2,9 2 025 - 0,1 1 795 + 1,0 

Männer 39,7 20,27 + 1,0 + 1,2 4 020 + 0,1 3 494 + 1,1 

1 39,9 35,68 + 0,0 - 0,3 7 015 - 1,6 6 182 - 0,6 

2 39,4 23,95 + 0,8 + 1,6 4 767 + 0,5 4 105 + 1,4 

3 39,8 16,42 + 0,8 + 0,9 3 287 - 0,2 2 839 + 1,2 

4 40,2 13,15 + 0,8 + 5,5 2 636 + 5,5 2 296 + 5,9 

5 38,3 10,83 + 1,9 + 2,9 1 986 - 0,3 1 802 + 0,3 

Frauen 39,2 17,18 + 0,7 + 2,2 3 460 + 1,9 2 924 + 2,3 

1 39,9 29,26 + 0,8 - 0,1 5 566 + 0,6 5 073 - 0,3 

2 39,2 20,61 + 0,6 + 1,6 4 123 + 0,7 3 511 + 1,4 

3 39,1 15,36 + 0,3 + 1,1 3 186 + 0,2 2 611 + 1,2 

4 39,1 12,31 + 1,0 + 0,6 2 473 + 2,6 2 092 + 1,3 

5 38,3 10,70 - 0,4 + 2,8 (2 087) (+ 0,8) 1 783 + 1,6 

Teilzeitbeschäftigte Arbeitnehmer 

Zusammen 24,2 15,92 + 0,4 + 4,3 1 991 + 4,0 1 677 + 4,3 

1 24,5 29,06 + 0,2 + 5,5 (3 408) (+ 1,9) 3 097 + 3,5 

2 25,9 21,71 + 0,9 + 4,0 2 855 + 3,8 2 444 + 4,2 

3 24,1 15,63 + 0,3 + 0,7 2 010 + 0,9 1 636 + 1,9 

4 24,4 12,13 + 0,2 + 0,0 1 496 + 0,5 1 286 + 0,2 

5 23,1 10,74 + 0,2 + 7,6 1 265 + 6,1 1 078 + 4,5 

Männer 24,7 15,63 + 0,4 + 10,8 (1 933) (+ 7,6) 1 680 + 6,3 

1 23,2 / / / / / (3 120) (- 3,3)

2 26,4 22,94 - 0,6 + 5,1 (3 042) (+ 6,0) (2 630) (+ 7,0)

3 25,3 15,09 + 1,6 + 3,5 1 988 + 9,7 1 657 + 9,0 

4 25,4 10,87 + 3,3 + 5,4 1 336 + 10,3 1 198 + 10,2 

5 24,2 10,11 - 0,4 + 12,5 1 191 + 3,7 1 065 - 0,4 

Frauen 24,2 15,96 + 0,4 + 3,4 1 999 + 3,5 1 677 + 4,0 

1 25,1 28,35 + 0,6 + 5,9 3 335 + 4,3 3 088 + 6,4 

2 25,9 21,58 + 1,1 + 3,9 2 835 + 3,6 2 425 + 4,0 

3 24,0 15,67 + 0,2 + 0,5 2 012 + 0,3 1 635 + 1,4 

4 24,3 12,31 - 0,2 - 0,3 1 518 - 0,2 1 297 - 0,6 

5 22,7 10,97 + 0,3 + 5,1 1 290 + 6,8 1 083 + 6,3 

1) Ohne Sonderzahlungen. 
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2 Arbeitszeiten und Bruttoverdienste im Jahr 2013 nach Geschlecht, 
Leistungsgruppen und Beschäftigungsumfang 

 

Geschlecht 

Leistungs- 
gruppe 

Bezahlte 
Wochen- 

arbeitszeit 

Bruttostundenverdienst 1) Bruttomonatsverdienst 1) Bruttojahresverdienst 2) 

Euro 

Veränderung
geg. Vorjahr Euro 

Veränderung
geg. Vorjahr Euro 

Veränderung
geg. Vorjahr 

Stunden % % % 

 B - S PRODUZIERENDES GEWERBE UND DIENSTLEISTUNGEN 

 Vollzeitbeschäftigte Arbeitnehmer 

Zusammen 38,8 19,94 + 2,2 3 364 + 2,2 43 874 + 1,9 

1 39,4 34,38 + 0,2 5 889 - 0,3 77 384 - 0,6 

2 39,1 23,25 + 2,2 3 947 + 1,8 51 443 + 1,4 

3 38,8 17,53 + 0,8 2 957 + 0,9 38 470 + 0,5 

4 38,4 16,52 + 5,4 2 758 + 5,5 36 116 + 6,0 

5 38,3 12,58 + 2,4 2 091 + 2,3 26 804 + 1,7 

Männer 38,8 20,99 + 1,9 3 542 + 1,9 46 393 + 1,7 

1 39,3 35,87 + 0,2 6 131 - 0,3 81 194 - 0,4 

2 39,1 24,35 + 2,4 4 133 + 2,0 54 185 + 1,6 

3 38,8 18,30 + 0,4 3 086 + 0,7 40 225 + 0,3 

4 38,5 17,38 + 5,6 2 907 + 5,6 38 118 + 6,1 

5 38,3 13,11 + 1,8 2 183 + 1,5 27 987 + 1,2 

Frauen 38,8 17,15 + 2,3 2 893 + 2,3 37 235 + 1,8 

1 39,7 29,03 - 1,0 5 013 - 1,2 63 569 - 2,2 

2 39,1 20,59 + 1,9 3 495 + 1,6 44 802 + 1,1 

3 38,9 15,53 + 1,4 2 624 + 1,4 33 920 + 0,9 

4 38,2 13,87 + 2,7 2 301 + 2,8 29 969 + 3,2 

5 38,1 11,69 + 2,6 1 938 + 2,7 24 824 + 1,8 

 Teilzeitbeschäftigte Arbeitnehmer 

Zusammen 24,2 15,94 + 4,1 1 673 + 4,3 21 510 + 4,4 

1 24,7 28,74 + 4,6 3 081 + 3,8 38 854 + 3,9 

2 25,7 21,47 + 2,9 2 394 + 2,6 30 656 + 2,8 

3 24,1 15,63 + 0,9 1 638 + 1,9 21 246 + 1,8 

4 24,1 12,48 + 0,7 1 305 + 0,4 16 758 + 0,7 

5 22,9 10,94 + 6,6 1 090 + 4,9 13 906 + 5,4 

Männer 24,7 16,32 + 8,4 1 754 + 6,8 22 639 + 7,9 

1 23,4 / / / / / / 

2 25,9 23,54 + 4,7 (2 652) (+ 5,3) (34 769) (+ 6,3)

3 26,0 16,56 + 2,7 1 869 + 9,7 24 355 + 10,8 

4 24,3 11,69 - 0,9 1 236 + 0,4 15 728 + 0,7 

5 24,1 10,41 + 12,1 1 092 + 3,7 13 768 + 4,8 

Frauen 24,1 15,89 + 3,5 1 661 + 3,9 21 336 + 3,9 

1 25,2 27,78 + 4,5 3 041 + 5,7 37 841 + 5,3 

2 25,6 21,24 + 2,7 2 365 + 2,3 30 188 + 2,5 

3 24,0 15,55 + 0,7 1 619 + 1,3 20 992 + 1,0 

4 24,0 12,61 + 1,1 1 317 + 0,6 16 929 + 0,9 

5 22,5 11,13 + 4,6 1 090 + 5,3 13 952 + 5,5 
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Noch: 2 Arbeitszeiten und Bruttoverdienste im Jahr 2013 nach Geschlecht, 
Leistungsgruppen und Beschäftigungsumfang 

 

Geschlecht 

Leistungs- 
gruppe 

Bezahlte 
Wochen- 

arbeitszeit 

Bruttostundenverdienst 1) Bruttomonatsverdienst 1) Bruttojahresverdienst 2) 

Euro 

Veränderung
geg. Vorjahr Euro 

Veränderung 
geg. Vorjahr Euro 

Veränderung
geg. Vorjahr 

Stunden % % % 

 B - F PRODUZIERENDES GEWERBE 

 Vollzeitbeschäftigte Arbeitnehmer 

Zusammen 37,9 21,39 + 2,8 3 521 + 2,4 46 832 + 2,5 

1 38,5 36,02 + 0,7 6 019 - 0,1 82 331 - 0,4 

2 38,3 25,05 + 3,7 4 171 + 2,6 55 470 + 2,7 

3 37,9 19,78 + 1,3 3 256 + 0,9 43 067 + 1,0 

4 37,5 19,33 + 4,2 3 151 + 4,0 41 859 + 4,5 

5 37,7 15,13 + 1,1 2 482 + 1,4 32 413 + 0,2 

Männer 38,0 21,92 + 2,8 3 615 + 2,3 48 103 + 2,5 

1 38,4 36,50 + 0,5 6 097 - 0,3 83 407 - 0,2 

2 38,4 25,42 + 3,8 4 238 + 2,7 56 373 + 2,8 

3 37,9 20,09 + 1,3 3 311 + 0,9 43 818 + 1,0 

4 37,6 19,72 + 3,7 3 226 + 3,5 42 801 + 4,1 

5 37,9 16,12 + 2,6 2 656 + 2,6 34 764 + 2,1 

Frauen 37,4 17,67 + 2,4 2 874 + 2,0 38 077 + 1,2 

1 38,6 30,40 - 1,0 5 094 - 2,2 69 572 - 5,7 

2 38,0 22,15 + 3,8 3 657 + 3,4 48 528 + 3,5 

3 37,6 16,89 + 2,3 2 757 + 1,3 36 212 + 1,1 

4 36,8 17,05 + 5,2 2 726 + 4,7 36 491 + 4,7 

5 37,4 13,23 - 1,3 2 150 - 0,3 27 934 - 3,1 

 Teilzeitbeschäftigte Arbeitnehmer 

Zusammen 24,5 16,67 + 1,1 1 776 + 2,7 23 398 + 3,0 

1 / / / (3 387) (+ 10,2) (45 501) (+ 11,2)

2 24,1 22,22 - 0,2 (2 324) (- 3,3) (30 892) (- 2,1)

3 25,3 15,96 - 1,1 1 754 + 1,6 22 932 + 1,9 

4 23,7 14,84 - 3,3 1 526 - 2,5 20 242 - 2,3 

5 23,2 13,59 + 2,6 1 372 + 1,9 17 933 + 0,2 

Männer 24,6 19,59 - 1,9 (2 095) (+ 0,9) (27 694) (+ 1,6)

1 25,0 (34,68) (+ 4,7) (3 767) (+ 26,2) (51 056) (+ 30,1)

2 (23,7) (27,41) (+ 5,4) 2 821 + 0,7 37 685 + 1,7 

3 27,5 21,06 + 1,7 2 516 + 13,5 (33 428) (+ 14,5)

4 (22,7) (15,18) (- 11,0) (1 499) (- 15,2) (19 496) (- 15,3)

5 21,5 (13,31) (- 1,5) (1 244) (- 1,9) / / 

Frauen 24,5 15,88 + 2,3 1 690 + 3,5 22 239 + 3,7 

1 / / / / / / / 

2 24,2 (21,02) (+ 0,5) (2 207) (- 2,4) (29 294) (- 1,0)

3 24,8 14,72 - 1,8 1 587 - 0,9 20 627 - 0,8 

4 24,0 14,73 - 0,9 1 536 + 1,7 20 500 + 2,0 

5 23,8 13,67 + 3,7 1 415 + 3,5 18 580 + 1,5 
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Noch: 2 Arbeitszeiten und Bruttoverdienste im Jahr 2013 nach Geschlecht, 
Leistungsgruppen und Beschäftigungsumfang 

 

Geschlecht 

Leistungs- 
gruppe 

Bezahlte 
Wochen- 

arbeitszeit 

Bruttostundenverdienst 1) Bruttomonatsverdienst 1) Bruttojahresverdienst 2) 

Euro 

Veränderung
geg. Vorjahr Euro 

Veränderung
geg. Vorjahr Euro 

Veränderung
geg. Vorjahr 

Stunden % % % 

 G - S DIENSTLEISTUNGEN 

 Vollzeitbeschäftigte Arbeitnehmer 

Zusammen 39,5 18,91 + 1,8 3 248 + 2,0 41 689 + 1,5 

1 39,9 33,65 - 0,3 5 830 - 0,4 75 121 - 0,9 

2 39,4 22,49 + 1,6 3 848 + 1,5 49 678 + 0,8 

3 39,6 15,83 + 1,0 2 723 + 1,5 34 864 + 0,8 

4 39,7 12,72 + 3,7 2 195 + 4,5 27 890 + 4,6 

5 38,6 10,73 + 2,7 1 801 + 2,4 22 649 + 2,4 

Männer 39,8 20,07 + 1,2 3 467 + 1,5 44 601 + 0,9 

1 39,9 35,51 + 0,0 6 151 - 0,2 79 898 - 0,7 

2 39,5 23,71 + 1,6 4 069 + 1,6 52 838 + 0,9 

3 39,9 16,22 + 0,6 2 812 + 1,2 35 852 + 0,5 

4 40,2 13,03 + 5,7 2 276 + 6,6 28 857 + 6,6 

5 38,6 10,73 + 2,6 1 802 + 2,0 22 535 + 2,1 

Frauen 39,2 17,03 + 2,3 2 898 + 2,4 37 030 + 2,0 

1 39,9 28,86 - 0,9 5 002 - 1,0 62 805 - 1,5 

2 39,2 20,39 + 1,6 3 473 + 1,3 44 294 + 0,7 

3 39,1 15,28 + 1,3 2 600 + 1,4 33 496 + 0,9 

4 38,9 12,20 + 0,3 2 064 + 0,8 26 336 + 1,2 

5 38,6 10,74 + 2,9 1 801 + 2,9 22 822 + 3,1 

 Teilzeitbeschäftigte Arbeitnehmer 

Zusammen 24,1 15,86 + 4,4 1 661 + 4,4 21 295 + 4,5 

1 24,6 28,67 + 4,8 3 060 + 3,3 (38 416) (+ 3,1)

2 25,8 21,41 + 3,0 2 401 + 3,1 30 633 + 3,2 

3 24,0 15,59 + 1,2 1 624 + 2,1 21 046 + 1,8 

4 24,1 12,09 + 0,7 1 268 + 0,3 16 173 + 0,5 

5 22,9 10,74 + 6,7 1 069 + 4,8 13 597 + 5,5 

Männer 24,8 15,69 + 10,2 (1 687) (+ 7,8) (21 659) (+ 9,0)

1 23,3 / / / / / / 

2 26,4 (22,84) (+ 4,6) / / (34 187) (+ 7,3)

3 25,5 14,92 + 4,2 1 651 + 9,7 21 292  10,9 

4 24,9 10,57 + 2,5 1 143 + 6,0 14 395 + 6,7 

5 24,3 10,21 + 12,3 1 080 + 3,7 13 595 + 5,0 

Frauen 24,0 15,89 + 3,6 1 658 + 4,0 21 243 + 3,9 

1 25,1 27,75 + 4,8 3 025 + 5,5 37 420 + 4,7 

2 25,8 21,26 + 2,9 2 378 + 2,8 30 266 + 2,8 

3 23,9 15,64 + 0,9 1 622 + 1,6 21 030 + 1,2 

4 24,0 12,31 + 0,9 1 286 + 0,0 16 420 + 0,2 

5 22,4 10,93 + 4,5 1 065 + 5,2 13 597 + 5,7 

1) Ohne Sonderzahlungen.  2) Einschließlich Sonderzahlungen. 
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3 Lohnindex der Vollzeitbeschäftigten im Saarland 

 

 

3.1 Nominallohnindex (2010 =100) 
 

Wirtschaftsbereich 
Geschlecht 

Leistungsgruppe 
2008 2009 2010 2011 2012 2013 

4. Quartal 2013 

Index 

Veränderung
geg. Vor- 

jahresquartal
in % 

Produzierendes Gewerbe 
und Dienstleistungen 96,8 95,6 100 103,7 105,7 106,5 117,9 + 1,5 

Produzierendes Gewerbe 96,4 91,8 100 105,2 106,2 108,1 120,8 + 3,5 

Dienstleistungen 96,9 98,7 100 102,6 105,4 105,2 115,7 + 0,0 

Frauen 97,1 98,3 100 103,1 106,6 107,0 120,0 + 0,8 

Männer 96,7 94,8 100 104,0 105,5 106,3 117,3 + 1,7 

Leistungsgruppe 1 95,4 97,7 100 103,2 105,3 103,6 111,8 - 0,1 

Leistungsgruppe 2 96,3 96,7 100 103,3 104,4 105,6 116,7 + 1,7 

Leistungsgruppe 3 97,4 95,0 100 103,7 105,3 106,1 119,3 + 1,5 

Leistungsgruppe 4 97,9 93,2 100 105,3 109,2 111,5 122,9 + 2,7 

Leistungsgruppe 5 95,6 95,0 100 103,4 105,9 108,5 119,4 + 2,8 

Leistungsgruppen 2 - 5 97,1 95,2 100 103,9 105,8 107,1 119,2 + 1,8 

 
 
 
 

3.2 Reallohnindex (2010 =100) 
 

Wirtschaftsbereich 
Geschlecht 

Leistungsgruppe  
2008 2009 2010 2011 2012 2013 

4. Quartal 2013 

Index 

Veränderung
geg. Vor- 

jahresquartal
in % 

Produzierendes Gewerbe 
und Dienstleistungen 97,6 96,3 100 101,5 101,2 100,9 111,2 + 0,5 

Produzierendes Gewerbe 97,2 92,4 100 102,9 101,7 102,4 114,0 + 2,5 

Dienstleistungen 97,7 99,4 100 100,4 101,0 99,6 109,2 - 0,9 

Frauen 97,9 99,0 100 100,9 102,1 101,3 113,2 - 0,1 

Männer 97,5 95,5 100 101,8 101,1 100,7 110,7 + 0,8 

Leistungsgruppe 1 96,2 98,4 100 101,0 100,9 98,1 105,5 - 1,0 

Leistungsgruppe 2 97,1 97,4 100 101,1 100,0 100,0 110,1 + 0,8 

Leistungsgruppe 3 98,2 95,7 100 101,5 100,9 100,5 112,5 + 0,6 

Leistungsgruppe 4 98,7 93,9 100 103,0 104,6 105,6 115,9 + 1,7 

Leistungsgruppe 5 96,4 95,7 100 101,2 101,4 102,7 112,6 + 1,8 

Leistungsgruppen 2 - 5 97,9 95,9 100 101,7 101,3 101,4 112,5 + 0,8 

Nachrichtlich: 
Verbraucherpreisindex für 
das Saarland (2010=100) 99,2 99,3 100 102,2 104,4 105,6 106,0 + 1,0 
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Veröffentlichungen des Statistischen Amtes Saarland 

I. ZUSAMMENFASSENDE SCHRIFTEN 

Statistisches Jahrbuch für das Saarland 2013 (erschienen im November 2013, EUR 20,00). Das Statistische Jahrbuch 
bietet aktuelle Informationen aus allen wichtigen Bereichen des sozialen, kulturellen und wirtschaftlichen Lebens. Die Dar-
stellung in Tabellenform, die vielfach mehrjährige Vergleiche erlaubt, wird durch textliche Erläuterungen sowie durch über-
sichtliche Schaubilder und Grafiken ergänzt. 

Saarländische Gemeindezahlen 2013 (erschienen im März 2014, EUR 10,00). In diesem jährlich erscheinenden Heft 
werden Informationen aus den verschiedensten Bereichen der amtlichen Statistik auf Gemeinde- und Kreisebene veröffent-
licht. 

SAARLAND HEUTE 2014 - Statistische Kurzinformationen (erschienen im April 2014, erscheint jährlich, kostenlos) 

Broschüre „Statistische Kurzinformationen Saar - Lor - Lux - Rheinland-Pfalz - Wallonie” 2013 (erschienen im Feb-
ruar 2013, kostenlos). Die Broschüre zeigt ein Panorama der grenzüberschreitenden europäischen Region in Wort, Zahl 
und Bild über die demografische, wirtschaftliche und soziale Lage. Bei dem zweisprachigen Werk (deutsch und französisch) 
handelt es sich um eine Gemeinschaftsveröffentlichung der beteiligten Statistischen Ämter. Weitere Daten und Informatio-
nen finden Sie im Internet unter www.grossregion.lu. 

II. FACHSTATISTISCHE SCHRIFTEN 

Handbuch Öffentliche Finanzen 2008 (erschienen im Dezember 2009, EUR 10,00). Das Handbuch stellt Grunddaten 
über die aktuelle Finanzsituation im öffentlichen Bereich zur Verfügung. Angegeben sind sowohl einfache Bestandszahlen 
als auch funktional gegliederte Ergebnisse für die Gemeinden und das Land. 

Statistische Berichte (erscheinen monatlich, viertel-, halb- oder ganzjährlich). In den Statistischen Berichten werden zur 
schnellen Unterrichtung von Verwaltung und anderen Interessenten die neuesten Ergebnisse der laufenden Statistiken wie 
auch die ersten Resultate von Sondererhebungen veröffentlicht. Ihre sachliche Gliederung ist sehr differenziert und in der 
Regel bundeseinheitlich festgelegt. Alle Statistischen Berichte können tagesaktuell und kostenfrei im Internet unter 
http://www.saarland.de/62919.htm heruntergeladen werden. 

Fachstatistische Faltblätter „Statistische Kurzinformationen“ (erscheinen i.d.R. jährlich und sind kostenlos). Zurzeit 
liegen vor: 
Hochschulen im Saarland 2009/2010 (erschienen im Juni 2010) 
Landwirtschaft im Saarland - Ausgabe 2013 (erschienen Oktober 2013) 
Frauen im Saarland - Ausgabe 2013 (erschienen im März 2013) 

III. REIHEN 

Einzelschriften zur Statistik des Saarlandes. In dieser Reihe, die bis heute mehr als 100 Bände umfasst, werden aus 
dem gesamten Spektrum der amtlichen Statistik schwerpunktmäßig Einzelthemen behandelt. Insbesondere werden hier 
Ergebnisse von Erhebungen dargestellt, die nur in mehrjährigen Abständen stattfinden, so etwa die Volks-, Berufs- und 
Arbeitsstättenzählung, Handels- und Gaststättenzählung, Handwerkszählung, Wahlen etc. 

Saarland in Zahlen (Sonderhefte). In dieser Reihe werden sachlich und teils auch regional tief gegliederte Ergebnisse mit 
fachlichen Schwerpunkten, insbesondere in den Bereichen Produzierendes Gewerbe und Agrarberichterstattung, veröffent-
licht. Aktuell erschienene Sonderhefte: 
Agrarstrukturerhebung 2010 - Strukturdaten der Landwirtschaft (erscheint im Frühjahr 2014, EUR 15,00) 
Produzierendes Gewerbe 2012 (erschienen im August 2013, EUR 10,00) 

Gemeinschaftsveröffentlichungen der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder. Im Rahmen dieser Reihe 
werden gemeinsame Veröffentlichungen mit bundesdeutschen Zahlen konzipiert, z. B. der Museumsbericht, das Gemein-
deverzeichnis und die Kreiszahlen. Mehrmals jährlich erscheinen auch die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen der 
Länder, mit Ergebnissen über Entstehung, Verteilung und Verwendung des Bruttoinlandsprodukts nach Ländern sowie 
Bruttowertschöpfung und verfügbares Einkommen der kreisfreien Städte und Landkreise. Außerdem geben mehrere Da-
tenbanken Zugang zu den vorgenannten und weiteren Daten der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder. Man 
findet sie auf den Seiten des Statistik-Portals der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder unter www.statistik-
portal.de. 

IV. VERZEICHNISSE 

Das Statistische Amt bietet verschiedene Verzeichnisse an: Gemeindeverzeichnis, Schulverzeichnis, Verzeichnis der Kin-
dertageseinrichtungen, Krankenhausverzeichnis, Straßenverzeichnis, Märkte im Saarland usw. Sie werden i.d.R. jährlich 
aktualisiert herausgegeben und sind auch in elektronischer Form lieferbar. Die Kosten richten sich jeweils nach dem Um-
fang.  
 
 

_________________________________________________________________________ 

STATISTISCHES AMT SAARLAND - Presse- und Informationsdienst 
Virchowstraße 7, 66119 Saarbrücken,   0681/501-5925/-5974, Telefax 0681/501-5915, 

E-Mail: statistik@lzd.saarland.de, Internet: http://www.statistik.saarland.de 
 


